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Was ist die Hanse?

Die Hanse war ein Bündnis von KauSeuten und ätAdten im Mittelalter. Sie handelten 
gemeinsam, um sicherer und erfolgreicher zu sein. So wurden viele Städte reich und 
mächtig. Die Hanse half den KauTeuten, sicherer zu reisen und fair zu handeln. Wauche 
ein in die kelt der Hanse und entdecLe, wie die Hanse auch heute noch unser be!en 
!eeinTusstx

  rbfeitsaugtba–

bies den WeBt und !etrachte die Karte. öeantworte dann die dazugehFrigen 1ragen.

Die Hanse l Wie eine Handemscahjt ätAdte vebfand
Die Hanse entstand im 2J. Zahrhundert als pusammenschluss von KauTeuten und sPäter von Städten. 
Sie wollten gemeinsam Handel trei!en und sich vor Riraten und üäu!ern schOtzen. Die Hanse ver!and 
Städte entlang der -stV und Nordsee, wie Ham!urg, öremen, bO!ecL und auch Städte in DänemarL, 
Rolen und bettland.
1Or die Städte und Menschen !rachte die Hanse viele Aorteile. Durch den gemeinsamen Handel wurde 
man reicher, es ga! mehr karen und ßr!eitsPlätze. Die Städte wurden mächtiger und Lonnten ihre 
üechte !esser verteidigen. ßuGerdem ga! es weniger Eefahren auf den Handelswegen, weil die Hanse 
Sicherheit !ieten Lonnte.
Doch es ga! auch Nachteile. Nicht alle Menschen ProUtierten vom üeichtum. -ft wurden nur die reichen 
KauTeute wohlha!end, während die einfachen beute hart ar!eiten mussten. Manche Städte, die nicht 
zur Hanse gehFrten, fOhlten sich !enachteiligt. js Lam auch zu KonTiLten mit anderen bändern oder 
EruPPen, die nicht mit der Hanse einverstanden waren.
Die auf der Karte gezeigten Städte mit roten RunLten zeigen, wie weit sich die Hanse ver!reitet hat. Sie 
reichte von Deutschland O!er DänemarL !is nach Rolen und bettland. So !eeinTusste die Hanse viele 
Weile juroPas und Prägte die Eeschichte des Mittelalters.



Städte, die der Hanse zugeordnet werden.

  WAjme güb Fede wba–e die bihjti–e rnt.obt aus1 

Wabuc entstand die Hanse ic 2J1 Vajbjundebt?

Qm gemeinsam Handel zu trei!en und sich vor Riraten zu schOtzen.

Qm neue bänder zu ero!ern und Kolonien zu grOnden.

Qm religiFse Rilgerreisen zu organisieren. Qm KunstwerLe und Kultur zu fFrdern.

Wemhje Mobteime fbahjte die Hanse güb die ätAdte und Nenshjen?

Mehr üeichtum und ßr!eitsPlätze durch gemeinsamen Handel.

jine grFGere ßuswahl an religiFsen peremonien.

öessere öildungseinrichtungen und öi!liotheLen. jrhFhte militärische Macht und jinTuss.

Wemhje Gahjteime –af es güb eini–e Nenshjen dubhj die Hanse?

Nur reiche KauTeute wurden wohlha!end, während einfache beute hart ar!eiten mussten.

ßlle Menschen mussten hohe Steuern zahlen. Nur ßdelige durften Handel trei!en.

ßlle Menschen mussten militärische Dienste leisten.



Wie feeinSusste die Hanse die öeshjihjte des Nittemamtebs?

Sie ver!and viele Städte und !eeinTusste groGe Weile juroPas.

Sie fOhrte zur jrUndung des öuchdrucLs. Sie !egrOndete die üenaissance.

Sie !eendete die 1eudalherrschaft.

Wemhje ätAdte –ejzbten Cub Hanse?

Ham!urg, öremen, bO!ecL und auch Städte in DänemarL, Rolen und bettland.

MOnchen, 1ranLfurt und öerlin. kien, pOrich und Rrag. Raris, bondon und üom.

Wie .ubde die äihjebjeit aug den Handems.e–en dubhj die Hanse vebfessebt?

Durch die gemeinsame -rganisation und Schutz vor Riraten und üäu!ern.

Durch den öau von hohen Mauern um die Städte. Durch die ßus!ildung von üitter:innen.

Durch diPlomatische Aerhandlungen mit anderen bändern.
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Zetzt erfährst du mehr O!er das be!en in einer Hansestadt.
HFr dir die ßudiodatei an und vervollständige den bOcLenteBt.

rudio Lontent
Wo listen to audio content _ust scan the
 <ü code and listen to it on the digital worLsheet. 
https://to-teach.ai/worksheet/guyYWoq7VjtmEwADf0s0

  äetCe die vob–e–efenen Wzbteb in die küh/en ein1 

================================== ist eine Hansestadt im Norden Deutschlands, die eine !edeutende üolle 

im mittelalterlichen Handels!Ondnis der ================================== sPielte. Die Hanse war ein 

pusammenschluss von KauTeuten und Städten, der den Handel in der üegion fFrderte und bO!ecL zu 

einer wohlha!enden Stadt machte. ßuch heute noch sind die SPuren der Hanse im Stadt!ild deutV

lich sicht!ar, !esonders in der ßltstadt mit ihren charaLteristischen ==================================. 

Das ==================================, ein !eeindrucLendes Stadttor aus rotem öacLstein, ist eines der 

!eLanntesten kahrzeichen bO!ecLs und zieht viele Wouristen an. Das historische üathaus und das 

================================== !ieten e!enfalls jin!licLe in die reiche Eeschichte der Stadt und die 

be!ensweise der damaligen KauTeute. Zedes Zahr Undet das HanseVKulturfestival statt, !ei dem die 

Stadt mit mittelalterlichen MusiLV, WheaterV und MarLtveranstaltungen le!endig wird. Die öewohner und 

öesucher ha!en die MFglichLeit, sich in traditioneller Kleidung zu Lleiden und regionale SPezialitäten 

zu genieGen. Die ================================== der Hanse Prägt bO!ecL !is heute und !ietet den 

Menschen zahlreiche MFglichLeiten, mehr O!er die Aergangenheit der Stadt zu erfahren.

Hansemuseum, Eeschichte, Hanse, öacLsteinge!äuden, bO!ecL, Holstentor


